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Die Mikrodisaster Serie beschäftigt sich mit  dem 
Verhältnis zwischen Mensch und Kastastrophe. Durch 
die Darstellung der Menschen als Modellfiguren 
schärft sich der nüchterne, unbeteiligte Blick von 
oben auf die Horrorszenarien, bei denen die Opfer wie 
hilflose Ameisen von der Gewalt der Natur übermannt 
werden.  Sie werden zu den tragischen Protagonisten 
in einem bereits entschiedenen Kampf der Kräfte; sie 
sind alle gleich und fliehen aus demselben Grund; aus 
ihnen entsteht ein einheitliches Kollektiv, in dem es 
keine Unterschiede mehr gibt. 
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